
Während der Arbeiten ist der Lacküberzug der Profie gegen Beschädigung zu schützen. Es ist unzuiässig, beschädigte Profie zu monteren. Bei Verschmutzung der Profie sind 
sie so schneii wie mögiich mit Wasser und einem nicht kratzenden Tuch zu reinigen. Achten Sie darauf, dass kein Schmutz (z. B. Dicht- oder Kiebemörtei) auf der Außenfäche der 
Profie aushärtet. Der Hersteiier haeet nicht für Schäden, die sich aus unsachgemäßer Verwendung des Produkts, der Verwendung ungeeigneter Begieitmateriaiien oder der 
Verwendung ungeeigneter Werkzeuge ergeben. Die Arbeiten sind in Übereinstmmung mit dem Entwurf, dem technischen Merkbiat, den geitenden Normen, den Regein der 
Baukunst sowie den Arbeitssicherheitsvorschrieen auszuführen.

TRAUFENPROFIL 
FÜR TERRASSEN UND BALKONE MIT 
FUßBODEN AUS KERAMIKFLIESEN

SYSTEMKOMPONENTEN:

 NZ 40/90 

 L30/40   MG75
RINNENHAKEN

EINSATZBEREICH:
K40 ist ein Traufenprofil für die Bearbeitung von Balkon- und Terrassenkanten mit Fußboden aus Keramikfliesen. Ausgeführt aus Aluminium mit 
Polyesterüberzug. Es wird in Systemen mit Isolierung aus entsprechendem mit dem Keramikbodenbelag gebundenen Dichtungsmörtel 
eingesetzt. Die Form des Profils ermöglicht dessen dichte Verbindung mit der Isolierung und dem Keramikbodenbelag. Entlang der 
Profilstirnfläche befinden sich Öfnungen zum Ableiten von Feuchtigkeit unter dem Fußboden. Die Konstruktion des Profils ermöglicht zusätzlich 
eine Systembefestigung der Rinne.

EIGENSCHAFTEN:
- Wirksame Ableitung von Wasser aus dem Fußboden

- Korrosions- und Witterungsfestigkeit

- Dichtheit im Traufenbereich 
- Komplette Lösung, die einfache und schnelle Montage gewährleistet 
- Ästhetisches Aussehen 

TECHNISCHE DATEN: BASIS Aiuminium mit Poiyesterüberzug

GEWICHT 1240 g/m

SCHICHTDICKE ca. 70 µm

FARBTON RAL 7037, 8019, 7024

ART DES 
UNTERGRUNDES:  

Zementgrundierungen, sonstge Untergründe mit entsprechender Steifgkeit und Tragfähigkeit.

VORBEREITUNG DES 
UNTERGRUNDES:

Der Untergrund muss tragfähig, eben und frei von Verschmutzungen sein. Zementgrundierungen soiiten gebunden, ausgetrocknet mit richtg ausgeführten 
Dehnungsfugen sein. Entiang der Kante des Baikons soiite der Untergrund in der Breite des zu instaiiierenden Profis (80 mm) eine Stufe haben (ca. 3 mm tefer), so 
dass nach der Montage des Profis seine Oberfäche mit der Grundierung in der Fiucht iiegt.
Die Vertefung kann mithiife der Montageschabione aus ABS-Werkstof ausgeführt werden (erhäitiich mit Profien), foigendermaßen:
1. Bei neu ausgeführten Zementgrundierungen - durch Einbeten der Montageschabione in dem frischen Mörtei für dessen Abbindezeit. 
2. Bei abgebundenen Zementgrundierungen - durch Veriegen der Montageschabione darauf und Ausgieichen der Grundierung bis zu der Oberfäche mit dem
Ausgieichsmörtei.

WERKZEUG: Meßstab oder Roiibandmaß, Säge zum Schneiden von Aiuminium, Messer, Mischer oder iangsamiaufende Eiektrobohrmaschine, Korbrührer, rostreier Stahigiäter, 
Pinsei, Streichbürste, Keiie oder Spachtei, Wassermessgerät. Es ist zuiässig, Hand- oder Motorsägen zu verwenden, die zum Schneiden von Aiuminium bestmmt 
sind. Es ist unzuiässig, zum Profischneiden Werkzeuge zu verwenden, die thermischen Efekt verursachen (piötziicher Temperaturansteg), z.B. Winkeischieifer.

AUSFHÜRUNGS-
BEDINGUNGEN:

Die Montage der Profie soiite unter Bedingungen durchgeführt werden, die für Isoiier- und Montagestofe geeignet sind (Dichtungsmörtei, mechanische oder 
chemische Verbinder, andere Materiaiien) gemäß den Merkbiätern dieser Baustofe. Die gespachteite Fiäche vor übermäßiger Austrocknung und Durchfeuchtung 
schützen.

MONTAGE:

ALLGEMEINE
MONTAGEEMPFEHLUNGEN: 

ALLGEMEINE 
BETRIEBSEMPFEHLUNGEN:

Die  Profie  sind  mindestens  zwei  Mai  jähriich  zu  waschen.  Zum  Reinigen  am  besten  sauberes  Wasser  und  ein  Tuch  verwenden,  das  die  Oberfäche  nicht 
 zerkratzt. Es dürfen keine stark sauren oder stark aikaiischen Reinigungsmitei sowie keine  oberfächenaktven Mitei verwendet werden, die mit Aiuminium 
reagieren  können.  Es  dürfen  keine  organischen  Lösungsmitei  verwendet  werden,  die  Ester,  Ketone,  Aikohoie,  aromatsche  Verbindungen,  Giykoiester, 
chiorierte Kohienwasserstofe usw. enthaiten. Nach jedem Waschen muss die Oberfäche sofort mit sauberem, kaitem Wasser gespüit werden. Es darf kein Saiz 
oder Chemikaiien zur Enteisung von Bereichen in der Nähe der Profie verwendet werden.
Es wird empfohien, zweimai pro Jahr eine technische Inspekton der Baikone und der Terrassen durchzuführen, um den technischen Zustand der einzeinen 
Eiemente zu prüfen. Bei Feststeiiung von Mängein soiiten diese so schneii wie mögiich behoben werden.

  OP 30/40
WANDABWEISER

 NW 40/90  NZ 40/135  NW 40/135 

Die Montage beginnt mit den Ecken. Nach der anfängiichen Positonierung der Ecken sind die Punkte der mechanischen Befestgung zu markieren, Löcher zu 
bohren, Mäntei der Spreizdübei zu setzen und die Ecken vorzubefestgen, um weitere Strecken der geraden Profie zu messen. Die Profie sind so zu messen, dass 
an ihren Verbindungen Dehnungsfugen mit einer Breite von ca. 2 mm entstehen, und an den Wänden ist die Montage des Wandabweisers OP30/40 zu 
berücksichtgen. Die Montage der geraden Profie erfoigt ähniich wie die Eckenmontage. Auf der Oberfäche des früher ausgeführten Sprunges in der Grundierung 
entiang der Baikonkante ist eine dünne Schicht des Dichtungsmörteis zu veriegen, auf der die Ecken und die geraden Profie korrekt und eben gesetzt werden. 
Nach dem anfängiichen Abbinden des Dichtungsmörteis sind die Schrauben der Spreizdübei anzuziehen. In der Höhe der Dehnungsfugen (Verbindungen der 
Profie und der Ecken) ist an der Unterseite der Profie ein horizontaier Dehnungsverbinder und von außen der Verbinder L30/40 zu befestgen. Die entstandene 
Dehnungsfuge ist auf der gesamten Länge mit eiastscher Dichtmasse (extra für Außenbereich, z.B. Poiyurethan) zu verfüiien. Den Anschiuss der Profikante und 
der Zementgrundierung ist mit dem im Dichtungsmörtei eingebeteten Verstärkungsband zu verstärken. Anschiießend ist eine Hydroisoiierung aus geeignetem 
Dichtungsmörtei gemäß den Angaben im technischen Merkbiat des Hersteiiers auszuführen. Auf der ausgeführten Schicht der Hydroisoiierung sind die 
Keramikfiesen auf entsprechendem Kiebemörtei (min. C2-S1) zu iegen. Es ist darauf zu achten, dass zwischen der „Nase“ des Profis und den Fiiesen eine Fuge mit 
einer Mindestbreite von 6 mm entsteht, und von oben über den Entwässerungsöfnungen ist eine Fugenschnur zu veriegen. Der Raum zwischen dem Profi 
(„Nase“) und den Fiiesen ist mit eiastscher Dichtmasse (extra für Außenbereich, z.B. Poiyurethan) zu verfüiien. 
Hinweise für die Ausführung des Fußbodens:
Der veriegte Fußboden soii Dehnungsfugen mit Feidern von maximai 2 x 2 ifm. aufweisen. Die Mindestbreite der Fugen soii 5 mm betragen und das Verfüiimateriai 
der Fuge soii für die Anwendung auf Terrassen und Baikonen geeignet sein. Es sind Fiiesen nach Mögiichkeit mit kieinen Abmessungen, in heiien Farben und mit 
einem Nässeaufnahmevermögen unter 3% zu wähien. Der Fußboden soii ein Gefäiie von 1,5 bis 2% aufweisen, weiches direkt auf der Konstruktonspiate zu 
formen ist. Die Einbauweise des Profis ist der Abbiidung zu entnehmen, auf der sein beispieihaeer Einbau gezeigt ist.
Hinweise für die Montage von Rinnenhaken:
Rinnenhaken kompatbei mit Rinnen der Fa. Gamrat und Mariey mit einem Rinnendurchmesser von 75 mm. Nach Auswahi der Rinne ist der Haken entsprechend 
der Informaton anzupassen, die der Packung des Rinnenhakens beigeiegt ist.

DEHNUNGSVERBINDER VERTIKALER VERBINDER 



TRANSPORT UND 
AUFBEWAHRUNG:

Die Profie sind mit abgedeckten, trockenen und sauberen Transportmitein, in Originaiverpackung, in horizontaier Positon zu transporteren und dabei gegen  
mechanische Beschädigungen zu schützen. In trockenen, sauberen und von chemisch aktven Dämpfen und Gasen freien Räumen iagern.

ABMESSUNGEN:

ECKEN:

Hinweise:
Mit der Ausgabe dieses "Merkbiats" veriiert das vorherige Merkbiat seine Güitgkeit.
Die vorstehenden Informatonen geiten nur für die aiigemeinen Nutzungsbedingungen unserer Produkte und ersetzen nicht den technischen Entwurf. Bei 
Verwendung in anderen Bedingungen ist der Aueragnehmer verpfichtet, zu prüfen, ob die Renopiast-Produkte für den Einsatz unter diesen Bedingungen 
geeignet sind.
Es wird empfohien, mit den Renopiast-Erzeugnissen die Materiaiien von bewährten Hersteiiern zu verwenden. Die Verantwortung von Renopiast Sp. z o.o. in 
Bezug auf den Umfang und die Art der angegebenen Informatonen kann sich nur auf Ansprüche bei grobem Verschuiden (vorsätziiches oder fahriässiges 
Handein) beziehen. 

1. Keramikfliesen 9. Rinnenhaken MG75
2. Klebemörtel 10. Gefälle bildende Schicht
3. Hydroisolierung 11. Konstruktion der Balkonplatte
4. Verstärkungsband
5. Traufenprofil K40
6. Entwässerungsschlitzen
7. Elastische Dichtungen
8. Dilatationsschnur Ø 6mm

TRAUFENPROFIL 
FÜR TERRASSEN UND BALKONS MIT 
FUßBODEN AUS KERAMIKFLIESEN
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